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Information Nr. 30 an die Versicherten 30. November 2012 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Personalvorsorge Swissport PVS schliesst Ende 2012 ihr neuntes Geschäftsjahr ab. Nachfolgend 
einige aktuelle Kennzahlen per 30. November 2012: 

 3'503 Aktivversicherte 
 371 Rentenbezüger (davon 39 Invalidenrenten) 
 19 Vorbezüge für Wohneigentumsförderung WEF 
 7 Abtretungen infolge Scheidung 
 

Der Stiftungsrat hat sich an seiner Sitzung vom 20. November 2012 mit den Anlageergebnissen, der 
Verzinsung der Altersguthaben, den Rentenanpassungen sowie dem internen Kontrollsystem befasst. 

 
 

Das Wichtigste auf einen Blick 

• Deckungsgrad 106.5% per 31. Oktober 2012 
• Zins für 2012  =  1.75% auf dem gesamten Altersguthaben 
• Persönliche Einkäufe  -  bis spätestens 21. Dezember 2012 einbezahlt 
• 1. Platz im Pensionskassen Rating des Tages-Anzeige rs vom 22. November 2012 
• Wahl des Vorsorgeplans 2013  -  bis spätestens 28. Dezember 2012 
 

 

Anlageergebnisse 2012 

In den ersten 10 Monaten haben die Vermögensanlagen der PVS einen Ertrag von 5.86% abgeworfen. 
Dazu beigetragen haben erfreulicherweise sämtliche Anlagekategorien. Im gegenwärtigen turbulenten 
Umfeld ist dies ein ausgezeichnetes Ergebnis. 

Die Aktien haben mit rund 11.3% am besten abgeschnitten. Aber auch die Obligationen haben trotz 
Tiefzinsumfeld mit rund 4% einen guten Beitrag geleistet. 

Der provisorische Deckungsgrad  per 31. Oktober liegt bei 106.5%. Er ist gegenüber jenem von Ende 
2011 (102.6%) um 3.9% gestiegen. 

 

Verzinsung 

Aufgrund des bisherigen guten Anlageergebnisses hat der Stiftungsrat am 20. November 2012 be-
schlossen, die Altersguthaben mit 1.75% zu verzinsen und nicht nur den minimalen BVG-Zins von 1.5% 
zu gewähren. Er hat zudem Entscheide zum Mutations- und Projektionszins gefällt. Hier die Übersicht: 

Bezeichnung Prozentsatz  Erläuterungen 

Zins auf Altersguthaben für 
2012 

1.75% Wie im Vorjahr wird Ihr gesamtes Altersguthaben  
verzinst, dieses Mal mit 1.75%. Für unterjährige Austrit-
te und Pensionierungen wird der Zins nachbezahlt. 
Beträge unter CHF 50 verbleiben in der Pensionskasse. 

Zins auf Altersguthaben für 
2013 

offen Der Stiftungsrat wird den Entscheid Ende 2013 fällen, 
wenn abschätzbar ist, welchen Ertrag die PVS auf ihren 
Anlagen erwirtschaften kann. 
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Mutationszins für 2013 0% Für unterjährige Austritte und Pensionierungen wird der 
Mutationszins angewendet; allfällige Nachzahlungen 
erfolgen nach dem Zinsentscheid Ende 2013. 

Projektionszins ab 2014 1.5% Für die Hochrechnung künftiger Leistungen, welche Sie 
auf Ihrem Versicherungsausweis unter „Voraussichtli-
che Leistungen“ (Alter, Invalidität und Tod) finden, wird 
der Projektionszins angewendet. Mit der Senkung des 
Projektionszinses will der Stiftungsrat erreichen, dass 
die Hochrechnungen so realitätsnah wie möglich ausfal-
len.  
Als direkte Folge dieser Senkung werden die Versiche-
rungsausweise ab sofort tiefere Werte ausweisen.  
Durch diese Änderung wird Ihnen nichts weggenom-
men, denn Ihr vorhandenes Altersguthaben und die 
bereits gewährten Zinsen sind von diesem Entscheid 
nicht betroffen. 

Zur Erinnerung: Der Bundesrat hat am 2. November 2012 beschlossen, den BVG-Mindestzinssatz für 
das Jahr 2013  auf 1.5% festzulegen. Keine bindende Wirkung hat dieser Mindestzinssatz für die über-
obligatorischen Altersguthaben. 

 

Rentenanpassungen 

An der Stiftungsratssitzung vom 20. November 2012 hat der Stiftungsrat ebenfalls beschlossen, auf den 
1. Januar 2013 keine Rentenerhöhungen vorzunehmen. Dieser Entscheid basiert auf dem aktuellen 
Deckungsgrad mit den nicht vollständig gebildeten Wertschwankungsreserven. Die PVS muss die 
Wertschwankungsreserven bilden, damit sie möglichst nicht in eine Unterdeckung gerät durch die star-
ken Schwankungen auf den Finanzmärkten. 

 

Vorsorgeplan 2013 

Den ab 1. Januar 2013 gültigen Vorsorgeplan finden Sie auf unserer Homepage www.pv-swissport.ch. 

 

Auswirkungen der neuen AHV-Renten ab 2013 auf die P VS 

Die maximale jährliche AHV-Altersrente wird per 1. Januar 2013 auf CHF 28'080 erhöht. Dies hat fol-
gende Auswirkungen auf die PVS: 

Bezeichnung Betrag in 
CHF 

Erläuterungen 

Eintrittsschwelle 21’060 Mindestjahreslohn für den Eintritt in die PVS; er ent-
spricht 3/4 der ‘maximalen jährlichen AHV-Altersrente‘ 

Koordinationsabzug maximal 14’040 Bis zum Erreichen dieser Obergrenze beträgt der Koor-
dinationsabzug in der PVS 20% des Jahressalärs 

Aufnahmeschwelle in den Vor-
sorgeplan Zusatz 

105’300 Mindestjahreslohn für die Aufnahme in den Vorsorge-
plan Zusatz; entspricht dem 7,5-fachen Koordinations-
abzug 
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Persönliche Einkäufe 

Falls Sie für das laufende Jahr 2012 einen persönlichen Einkauf in die Personalvorsorge Swissport 
planen, so senden wir Ihnen gerne vorgängig  die notwendigen Unterlagen zu. Damit wir Ihren Einkauf 
im Jahr 2012 verarbeiten können, bitten wir Sie, die Banküberweisung bis spätestens 21. Dezember 
2012 (Valutadatum) zu veranlassen.   

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie nach einem persönlichen Einkauf die eingekauften Leistungen 
inklusive Zinsen innerhalb der folgenden 3 Jahre nicht in Kapitalform aus der Vorsorge beziehen kön-
nen. Bei Unklarheiten empfehlen wir Ihnen, sich mit den zuständigen Steuerbehörden abzusprechen. 

 

Wahl des Vorsorgeplans 

Sie haben auch dieses Jahr die Möglichkeit, auf den kommenden 1. Januar 2013 zwischen dem Vor-
sorgeplan ‚Standard’ und ‚Standard Plus’ zu wählen. Beim Plan ‚Standard’ beträgt Ihr persönlicher 
Sparbeitrag 6% und beim Plan ‚Standard Plus’ 9%. Falls Sie wechseln möchten, bitten wir Sie, das 
beiliegende Blatt vollständig ausgefüllt bis spätestens 28. Dezember 2012 direkt Ihrem Personal-
dienst einzureichen . 
 

PK-Rating des Zürcher Tages-Anzeigers  -  1. Platz  

Die PVS hat sich zum vierten Mal am Pensionskassenrating des Tages-Anzeigers beteiligt und sich 
dabei jedes Mal in der Rangliste weiter nach vorne gearbeitet. 

Dieses Jahr steht die PVS auf dem 1. Platz . Der Stiftungsrat freut sich ausserordentlich, Ihnen dieses 
tolle Resultat mitteilen zu dürfen. 

Die PVS verdankt diese Auszeichnung nicht einem einzelnen Kriterium, sondern dem breit abgestütz-
ten hohen Niveau der Leistungen und den Wahlmöglichkeiten sowie dem mitarbeiterfreundlichen Bei-
tragssplitt. 

Stiftungsrat und Geschäftsführung arbeiten kontinuierlich darauf hin, dass die PVS für Sie als Versi-
cherte ein verlässlicher Partner für Ihre Vorsorge bleibt, auf den Sie aufbauen können. 

 
Den aktuellen, monatlich nachgeführten Deckungsgrad finden Sie stets auf unserer Homepage 

’www.pv-swissport.ch’ unter ’Performance’. 

 

Freundliche Grüsse 

Für den Stiftungsrat der PVS 

  
Peter Graf Markus Staudenmaier 

Präsident Geschäftsführer 
 

 

Beilage Wahl Vorsorgeplan 


